
artbox-riobar.ch 
Neue Werke & Vernissagen – jeden 2. Samstag ab 15 Uhr 
 
Pressemitteilung, Basel Ende Januar 2023 
 
Liebe Kunstinteressierte 
 
Wir freuen uns, mitteilen zu können, dass die seit über dreissig Jahren kleinste Galerie in 
Basel (Menuekasten an der Aussenfassade der Rio-Bar, Barfüsserplatz 12, Basel), wieder 
regelmässig aktiv wird: 
 
Mit dem neuen Namen artbox-riobar.ch möchten wir den professionellen Non-Profit / 
Kleinprofit-Ausstellungsraum wiederbeleben – u.a. für unbekannte Künstler:innen, die das 
erste Mal in kleinem Rahmen an die Öffentlichkeit treten möchten, sowie für bekannte 
Künstler:innen, die durch das Ausstellen ihrer Arbeiten dieses Projekt unterstützen. 
 
Auch möchten wir in dieser virtuellen Welt einen analogen Treffpunkt für Gleichgesinnte 
schaffen. 
 
Natürlich sind darauf angewiesen, trotz unserer Kleinheit «ernst» genommen zu werden – 
das heisst, dass ab und zu auch mal ein Hinweis oder kleiner Artikel in einer Zeitung oder 
natürlich im Internet erscheint. (Vielen Dank im Voraus!) 
 
Alle 2 Wochen finden Vernissagen statt. Nach Möglichkeit werden die jeweilig ausstellenden 
Künstler:innen anwesend sein. Wir feiern dies jeden zweiten Samstag ab 15.00 Uhr «im 
kleinen Rahmen» in der Rio-Bar. (Sorry: no free drinks!) 
 
Die erste Vernissage findet am Samstag, 11. Februar 2023 statt. 
Künstlerin:  
Galina Yudina, Ukraine.  
«Taschen» – was nimmt man mit auf die Flucht ... 
 
Die Geschichte der kleinsten «Galerie», H 60 x B 45 x T 7 cm (Lichtmass: H 57,5 x B 32,5)  
Ich habe im Jahre 1993 die «1. Basler Minigalerie» unter dem Namen «Format Galerie» bei der Rio-
Bar Basel schon einmal ein Jahr lang kuratiert. Damals schrieb ich in der Pressemitteilung: «In der 
heutigen Zeit der implodierenden Gigantomanie glauben wir, dass es wieder Zeit ist für das 
'Kleinformat' von Format – und Kunst die man sich auch leisten kann.» 
Heute schreibe ich: «In einer immer virtueller werdenden Social-Media-Welt – und vor allem nach 
der Pandemie – steigt das Bedürfnis der Menschen nach analogen Kontakten wieder merklich. Als 
Nebeneffekt der Ausstellungstätigkeiten soll in der Rio-Bar Basel auch wieder ein ungezwungener, 
niederschwelliger Treffpunkt für Kunstinteressierte entstehen.» 
Da auch für bekannte Künstler (und erst recht für unbekannte Künstler:innen) die elitären Kanäle 
(und nicht nur diese) immer mehr verstopft sind und die Ausstellungsmöglichkeiten auch durch die 
Pandemie sehr reduziert waren, meinen wir, dass die Qualität – und dazu gehört auch die 
Lebensqualität, visuell kommunizieren zu können – nichts mit Grösse zu tun hat. 
 
Mit bestem Dank für das Interesse und freundlichen Grüssen. 
 
Enrico Luisoni & Team Rio-Bar Basel 
079 534 32 28 · e.luisoni@bluewin.ch · https://artbox-riobar.ch 


